
Aufnahme

Weiterbildung:
Heilpädagogik

Evangelisches
Fröbelseminar

der Diakonie Hessen

Information & Kontakt

Für Informationen wenden Sie sich bitte gern an:

Evangelisches Fröbelseminar Kassel
Pia Schmidt 
Koordinatorin Weiterbildung Heilpädagogik 
Sternbergstraße 29
34121 Kassel
Tel. 0561 81640-101
E-Mail: p.schmidt @ev.froebelseminar.de

www.froebelseminar.de
Auf unserer Homepage finden S i e  auch 
Termine unserer Informationsveranstaltungen und 
Hausführungen.

Evangelisches Fröbelseminar
der Diakonie Hessen  Diakonisches Werk 
in Hessen und Nassau und Kurhessen Waldeck e.V.
Staatlich anerkannte Fachschule für Sozialwesen
Fachrichtungen Sozial- und Heilpädagogik
Höhere Berufsfachschule für Sozialassistenz
Direktorin: Ramona Eva Möbius

Ausbildungsstätte mit Tradition: Seit 1890 werden 
am Evangelischen Fröbelseminar sozialpädagogische 
Fachkräfte ausgebildet.

Interessant ist dieses Weiterbildungsangebot vor allem für 
pädagogische und pflegerische Fachkräfte wie beispiels-
weise 

Erzieher*innen, Heilerziehungspfleger*innen, Sozialar-
beiter*innen und Sozialpädagog*innen
Lehrer/innen
 Gesundheits-,  Krankenpfleger*innen und Fachkräfte 
aus anderen Gesundheitsberufen
 in der Jugendarbeit, in Einrichtungen und Diensten für 
Menschen mit Behinderungen sowie in der Flüchtlings-
hilfe Tätige

Aufnahmevoraussetzungen
Die Weiterbildung setzt einen pädagogischen, sozial-
pflegerischen, pflegerischen oder rehabilitativen Beruf 
mit einer mindestens einjährigen Berufserfahrung vo-
raus. Neben der Teilzeitweiterbildung zum*r staatlich 
anerkannten Heilpädagog*in ist eine Berufstätigkeit im 
Umfang einer halben Stelle nachzuweisen.

Im Zweifelsfall fragen Sie bitte direkt in der Fachschule 
nach; wir beraten Sie gern. 

Dauer der Weiterbildung
fünf Semester 
Der Unterricht der Heilpädagogik am Ev. 
Fröbelseminar Kassel findet immer donnerstags 
halbtägig und freitags ganztägig statt (Schulferien 
ausgenommen). Praktika begleiten den Unterricht.

Kosten
Schulgeld: 95 Euro / Monat
Prüfungsgebühr: 30 Euro / einmalig
ggf. Materialkosten und Kosten für Exkursionen
Lehr- und Lernmittel: weitgehend unentgeltlich

Bewerbungen
jederzeit möglich
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Lernfelder

Die staatlich anerkannte Fachschule für Sozialwesen, 
Fachrichtung Heilpädagogik, ermöglicht am Standort 
Kassel die Teilzeit-Weiterbildung zum*r staatlich aner-
kannten Heilpädagog*in.

In einer Vielzahl von Arbeitsfeldern (z. B. Vorschulpäda-
gogik, Jugendhilfe, Einrichtungen und Dienste für Men-
schen mit Beeinträchtigungen) wachsen die täglichen 
Anforderungen, pädagogisch wirksam zu handeln. Er-
schwerte Bedingungen zeigen sich u. a. in zunehmend 
belastenden Familienkonstellationen, Störungen der 
emotionalen und psychischen Entwicklung, komplexen 
Behinderungen.

Die Ausbildung zum*r Heilpädagog*in am Ev. Fröbel-
seminar vermittelt fundiert wesentliche Kompetenzen, 
diesen Herausforderungen professionell zu begegnen. 

Ausgehend von einer diagnostischen Einschätzung ent-
wickeln Heilpädagog*innen vielfältige Handlungsan-
sätze wie z.B.: systemische Beratung, Motopädagogik 
und heilpädagogische Spielförderung. Ein Schwerpunkt 
liegt in der professionellen Inklusionsassistenz und Teil-
habeplanung, die auch die Auseinandersetzung mit 
sozialräumlichen Aspekten und aktuellen rechtlichen 
Fragen beinhaltet.

Das Evangelische Fröbelseminar zählt zu den größten 
und konzeptionell vielfältigsten sozialpädagogischen 
Ausbildungsstätten in Hessen. 

Die drei Säulen – evangelisch, diakonisch, Fröbelpäda-
gogik – bilden unser Fundament.

Bei uns sind alle Glaubensrichtungen willkommen.

Heilpädagogik
Ergänzender Baustein für pädagogische und 
pflegerische Fachkräfte

Heilpädagog*innen sind pädagogische Fachkräfte, die 
mit Menschen arbeiten, die in körperlichen, geistigen, 
seelischen oder sozialen Bereichen beeinträchtigt wer-
den. Sie begegnen den Betroffenen, indem sie beraten, 
begleiten, fördern und im Rahmen der Inklusionsassis-
tenz qualifiziert unterstützen

Diagnostik 
Heilpädagog*innen ermitteln Ursachen und Be-
dingungen von Beeinträchtigungen und Behinde-
rungen.

Beratung 
Heilpädagog*innen beraten, unterstützen und 
ermutigen beeinträchtigte Menschen dabei selbst-
bestimmt zu leben; sie geben Orientierung und 
Halt und vermitteln den Betroffenen Zuversicht 
und Selbstvertrauen. Darüber hinaus beraten sie 
Angehörige und Bezugspersonen.

Entwicklungsbegleitung und -förderung 
Heilpädagog*innen erstellen für ihre Klienten 
individuelle und ganzheitliche Förderpläne. Diese 
werden regelmäßig an den erreichten – oft auch 
kleinen – Schritten gemessen und der aktuellen 
Situation entsprechend angepasst.

Die Weiterbildung am Ev. Fröbelseminar vermittelt the-
oretische Kenntnisse und Fertigkeiten für deren Um-
setzung in praktischem Handeln, im Einzelkontakt, in 
Gruppensituationen und im institutionellen Kontext. 
Im Zentrum der Weiterbildung steht die Weiterent-
wicklung der fachlichen, sozialen und persönlichen 
Kompetenzen. Hierzu zählen Teamgeist genauso wie 
die Fähigkeit, mit Fachkräften anderer Berufsgruppen 
interdisziplinär zusammen zu arbeiten.
Die Studierenden erwerben die Handlungskompetenz 
Praxissituationen zu analysieren, um beispielsweise im 
Umgang mit Menschen mit herausforderndem Verhal-
ten vielfältige und wirksame Interventionsansätze zu 
entwickeln.

Unterrichtsinhalte
Heilpädagogik
 Medizin
Psychologie
 Recht
 Religionspädagogik
 seelsorgerliche Beratung
 Musik und Rhythmik
 Kunst und Gestalten
 Motopädagogik
 Spielpädagogik

Praktika
Die Weiterbildung beinhaltet ein Teilzeitpraktikum in  
einem der Praxisfelder, in denen die Studierenden bis-
lang noch nicht tätig waren. Dies dient der Entwicklung 
von Professionalität in den Bereichen:

Beziehungsgestaltung
Verstehende Diagnostik
Entwicklungsbegleitung und -förderung

Inhalte und Ziele der 
Weiterbildung


